
r

S e

Bezugspreis

für Halle vierteljährlich 2,50 beizweimaliger Zuſtellung 2,75 burch
die Poſt 3 zweimonatlich 2 M
einmonatlich 1 ohne Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten augenommen
Nr 5382 des amtl Zeit Verz

Für die Redaktion verantwortlich
Haus Paulns in Halle

Fernſprechverbindung S ln Lelpzia Magdeburg c

EJJ

Nr 578 Halle a d Saale Dienstag den 11

Morgen Ansgabe

Saale BZeihun
Achtundzwanzigſter Jahrgang

rrv

JW JW 2

Die Organiſation des Handtwerks
Eine Frage die nicht leben und nicht ſterben kann d h die

gar nicht vom Flecke rücken will das iſt die Frage einer
Reuorganiſfation des Handwerks Seit vielen Jahren
bereits wird dieſe Frage von einem Theile des Handwerks als
eine brennende empfunden und wenn auch ein anderer Theil
des Handwerks ſich mehr oder weniger gegneriſch zu einer
ſolchen Richtung ſtellte ſo darf man doch heute ſagen daß der
jenige Theil welcher zu einer Organiſation drängt immer
mehr gewachſen der gegneriſche Theil immer mehr zuſammen
geſchrumpft iſt und daß alſo heute die übergroße Mehrheit
der Handwerkerwelt die Ueberzeugung vertritt daß hinſichtlich
der Organiſation etwas geſchehen muß Bis ſoweit iſt eine
gewiſſe Einmüthigkeit erzielt der Zwieſpalt beginnt aber ſofort
wieder ſobald dann die nothwendige Frage aufgeworfen wird
was denn nun geſchehen ſoll Daß man organiſiren will
darüber iſt man einig aber wie man organiſiren will das iſt
noch eine Frage volker Zweifel und Widerſprüche Da wollen
die einen uns zurück in die gute alte Zeit der ſtreugſten
Zünftlerei drängen die anderen wollen dies und die dritten das
Von der Tagesordnung verſchwinden wird aber die Frage der
Organiſation des Handwerks zweifellos nicht eher bis ſie eine
Löſung gefunden hat Auch in der ſoeben begonnenen Reichs
tagsſeſſion wird ſie wieder den Gegenſtand der Verhand
lungen bilden dafür ſorgen einmal Anträge von Reichstags
abgeordneten wie ein ſolcher bereits von den Abgeordneten
Dr Kropatſchek und Jakobskötter im Namen der
konſervativen Partei eingebracht worden iſt und dafür ſorgen
weiter auch Petitionen wie eine ſolche in dieſen Tagen in
Berlin von dem Vorſtand des Centralausſchuſſes
der vereinigten Jnnungsverbände Deutſchlands
beſchloſſen worden iſt Angeſichts deſſen dürfte es für die
weiteſten Kreiſe von Intereſſe ſein von einer gründlichen Er
örterung der hier in Rede ſtehenden Frage Kenntniß zu nehmen
welche Regierungs Aſſeſſor Kurt von RohrſcheidMerſe
burg in den von Geheimrath Prof Dr Conrad heraus
gegebenen Jahrbüchern für Nationalökonomie und Statiſtik
kürzlich veröffentlicht hat unter dem Titel Vor und
Rückblicke auf Zunftzwang und Gewerbefreiheit

Der Verfaſſer ſchildert zunächſt in ſehr eingehender Weiſe
den Uebergang von dem Zunftzwang zur Gewerbefreiheit in
Preußen wie er ſich im erſten Jahrzehnt unſeres Jahrhunderts
vollzogen er verfolgt dann den weiteren Gang der Dinge und
wendet ſich am Schluß ſeiner werthvollen Darlegungen den
Beſtrebungen unſerer Zeit zu indem er ſich beſonders über die
bekannten Berlepſch ſchen Vorſchläge zur Errichtung
von Handwerkerkammern verbreitet Der Verfaſſer
ſteht mit ſeiner Ueberzeugung im weſentlichen auf dem Boden
dieſer Vorſchläge während er die Beſtrebungen der Rückkehr
in die glücklich beſeitigten r e ffe entſchieden
und mit den ſchlagendſten Gründen zurückweiſt So ſagt er
z Eher werden die Jnnungen ſich nicht gewöhnen den
Blick vorwärts auf die Aufgaben der Gegenwart und Zukunft
feſt und unerſchütterlich zu richten ehe ihnen der Staat nicht
gründlich die Hoffnung aufeinekünſtliche Wieder
belebung des Zunftzwangs genommen hat Es gilt jetzt
nicht ewig mehr zurückzuſchauen ſondern das Auge abzulenken
von den Traumbildern die die freie Ausſicht verſperren

An einer anderen Stelle heißt es Die Einführung des
Zunftzwanges wäre eine Gefahr für die Jnnungen in
jeder Beziehung An Stelle des Vertrauens und der Achtung
würde das Mißtrauen der Mitbürger treten welche ſich ganz
in die Hände der Zünfte gegeben fühlen müßten und keinen
Glauben an deren gute Abſichten die Konſumenten ſo billig
als möglich zu verſorgen haben könnten Sie würden viel
mehr fürchten daß die Waarenpreiſe beim Mangel irgend
welcher für die Preisregulirung beſtimmender Faktoren lediglich
nach Willkür und zum Schaden der Abnehmer feſtgeſetzt werden
während die Konkurrenz ein ſolches Mißtrauen von ſelbſt be
ſeitigt Die ſchiefe Stellung aber in welche die Zünfte
durch den Zunftzwang geriethen müßte ihnen die Er
füllung ihrer ſozialen Aufgaben die eben nur unter den
Geſtirnen der Achtung und des ſittlichen Einfluſſes denkbar iſt
völlig unmöglich machen Und die Befürchtung der Abnehmer
daß die Zünfte re Macht zur Bedrückung und Uebervor
theilung des Publikums unbedenklich gebrauchen würden wäre
nicht ohne Berechtigung Vermag auch die Wachſamkeit der
Polizei die Strenge der Rechtspflege und vor allem die ſitt
liche Bildung des Zeitalters von ſtrafbarer Unrechtlichkeit
zurlickzuhalten ſo gehört doch eine ſeltene Kraft dazu um die
Verſuchung zum Gebrauche zwar geſetzlich erlaubter aber un
edler Mitkel auch dann noch von ſich abzulehnen wenn die

Pflicht der Selbſterhaltung ihn zu rechtfertigen ſcheint
Auch für die Fortbildung der Handwerker wäre der Zunft

zwang eine Gefahr das des Beitrittszwanges wird
gegen für den Junungsmeiſter ein ewiger Sporn ſein ſeine

Produkte ſo gut und ſo billig als es das Erwerbsbedürfniß
nur erlanbt herzuſtellen Er wird ferner ſeine ſoziale Aufgabe
mit größerer Freiheit und Unbefangenheit mit mehr Vertrauen
und Anſehen beim Publikum und darum wirkſamer erfüllen
als wenn der Mangel an Konkurrenz ein erklärliches Miß
trauen erzeugte Nach alledem kann man ſich der Ueberzeugung
nicht verſchließen daß wollte der Staat wirklich dem Drängen

n und die Zünfte wieder obligatoriſch geſtalten nicht
O Jahre vergehen würden bis er genöthigt würde dieſe Ein

richtung rückgängig zu machenVm alten dieide lebten und ſtarben die alten Zünfte das

Dre Reich legt den neuen Jnnungen neue Pflichten in ſeinem
di ienſte auf Es iſt zu billigen und es iſt nothwendig wenn
per nen das mit in die neue Zeit hinübernehmen was
nämlt Zünfte beſtes T war und was unvergänglich iſt

mlich den Sinn für die Ehrbarkeit des Handwerks was

wechſeln

Stein zuſammenfaßt in die Worte Erziehung Meiſterehre
und Jugendzucht Es iſt freilich von der Geſchichte nicht alles
zu lernen aber doch recht viel Und aus der Geſchichte der
alten Jnnungen iſt wenigſtens die eine Erfahrung zu ziehen
daß wenn man den neuen Verbänden der Gegenwart Zwangs
rechte beilegen wollte man damit den Keim der Entartung in
die Jnnungen hineintragen und den Staat bald genug wieder
in die Nothwendigkeit verſetzen würde gegen ſie einzuſchreiten
Der menſchliche Egoismus freigegeben und begünſtigt wie
ſonſt nie würde nothwendigerweiſe zu Chikanen gegen die
Konſumenten führen Der Zunftzwang müßte faußerdem eine
profeſſionelle Jnzucht und einen Stillſtand oder gar eine Herab
minderung der Handwerksfähigkeiten im Gefolge haben da das
Publikum ja mit dem zufrieden zu ſein hätte was ihm ge
boten wird

Jm Hinblick anf die Berlepſch ſchen Vorſchläge ſagt dann
der Verfaſſer Zunächſt muß es mit Freude begrüßt werden
daß die Regierung den Forderungen nach Zunft zwang und
Befähigungsnachweis gegenüber ihren ablehnenden
Standpunkt beibehalten und dies in den Motiven auch aus
drücklich betont hat Die geplanten Fachgenoſſenſchaften ſind
von einer Seite für nichts anderes erklärt worden als die
vielbegehrten obligatoriſchen Jnnungen denen vorläufig noch
der Befähigungsnachweis mangele in welche er aber ſehr leicht
eingefügt werden könne Allerdings kommt nur Unkenntniß
und Kurzſichtigkeit zu einem ſolchen Urtheil das die Beitritts
pflicht zur Fachgenoſſenſchaft mit dem Zunftzwange ver

in kann Wenn die Fachgenoſſenſchaften mit etwas
Aehnlichkeit haben ſo haben ſie ſie mit den Korporationen
welche nach S 31 des Gewerbepolizeiedikts vom 7 Sept 1811
gebildet werden konnten der lautet Wird von Landespolizei
wegen in beſonderen Fällen zu einem gemeinnützigen Zwecke
für nöthig erachtet Gewerbetreibende gewiſſer Art in eine

Korporation zu vereinigen ſo iſt jeder verpflichtet dieſer Kor
poration beizutreten ſo lange er dieſes Gewerbe treibt

Nun gegen Organiſationen die uns nicht zurückführen
wollen in vergangene Zeiten in überlebte und gemeinſchädliche
Zuſtäude wird niemand etwas einzuwenden haben beſonders
nicht in der heutigen Zeit wo der Ruf nach Organiſation in
allen Zweigen unſeres Erwerbslebens erhoben wird und zwar
mit Recht Denn es muß ja füglich jedem einleuchten daß
ein Zuſammenſchluß aller nach gleichen Zielen Strebenden
dieſe Ziele leichter erreichbar machen muß Freilich iſt dabei
immer die erſte Vorausſetzung daß dieſe Ziele an ſich er
laubt möglich und erreich bar ſind Wo dieſe Voraus
ſetzung nicht erfüllt iſt da iſt jeder Aufwand an Kraft und
Mitteln nutzloſe Verſchwendung Und ſomit wird es von der
Einſicht und dem weiſen Maßhalten des Handwerkerſtandes
ſelbſt in erſter Reihe abhängen ob derſelbe ſeinen berechtigten
Zielen nicht nur näher kommen ſondern dieſelben auch er
reichen wird

Die im vorſtehenden Artikel erörterte Frage wird ſchon ſehr
bald und jedenfalls in umfaſſender und gründlicher Weiſe im
Reichstage erörtert werden wie aus dem folgenden uns ſoeben
zugehenden Telegramm zu erſehen iſt

Berlin 10 Dez Seitens der nationalliberalen Frak
tion des Reichstages iſt eine von deren ſämmtlichen Mitgliedern
unterzeichnete Jnterpellation eingebracht worden welche
lautet Die unterzeichneten Mitglieder des Reichstages richten
on die verbündeten Regierungen die Anfrage welche Maßnahmen
auf Grund der am 24 Nov 1891 von dem Herrn Staatsſekretär
Dr von Bötticher abgegebenen Erklärungen über die
reichsgeſetzliche Einrichtung von Handwerker oder
Gewerbekammern in Ausſicht genommen ſind

Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 10 Dez Kaiſer Wilhelm nahm heute morgen die
Marinevorträge entgegen und arbeitete ſodann mit dem Chef des
Civilkabinets Mittags kurz nach 12 Uhr trat der Monarch von
der Wildparkſtation die Reiſe nach Hannover an

aunover 10 Dez Der Kaiſer iſt heute nachmittag 4 Uhr
20 Min hier ger und hat ſich direkt nach dem königlichen
Schloſſe begeben ei dem Kaiſer fand darauf ein Diner zu
60 Gedecken ſtatt Nach demſelben folgte der Beſuch des könig
lichen Theaters Bei dem Erſcheinen wurde der Kaiſer mit drei
maligem Hoch begrüßt welche Ovation ſich am Schluſſe des
Beſuches wiederholte Hierauf nahm der Kaiſer bei dem
Commandeur des Königs Ulanen Regiments Oberſt Lieutenant
von Pfuel den Thee ein Auf allerhöchſten Befehl bleiben morgen
die Schulen geſchloſſen

Kaiſer Wilhelm hat an die Gräfin Leſſeps aus Anlaß
des der Ferdinand von Leſſeps folgendes Telegramm
gerichtet

Der Telegraph bringt mir die Kunde von dem ſchmerzlichen
Verluſt der Sie betroffen hat Die ganze Welt des Geiſtes
und der Wiſſenſchaft weint mit Jdnen gnädige Frau am Grabe
eines der größten Geiſter und eines weltumfaſſenden Genies
Seien Sie verſichert gnädige Frau daß meine ganze Sym
pathie in dieſer Zeit mit Jhnen und Jhrer Familie iſt

Wilhelm Iwperator Rex
Die Antwort der Gräfin Leſſeps lautet

Seiner Majeſtät dem deutſchen Kaiſer Die Troſtesworte
Eurer Majeſtät machen uns inmitten unſerer Verzweiflung
noch ſtolzer auf den Namen den unſer vieigeltebter Heimge
gangener uns hinterlaſſen hat Genehmigen Majeſtät den Aus
druck unſerer tiefſten Dankbarkeit Komteſſe Leſſeps
Das Telegramm des Kalſers iſt aus Halle datirt wo es

während der Durchreiſe aufgegeben wurde

Stockholm 10 Dez Der König ernannte den deutſchen
Vizeadmiral Köſter zum Commandeur vom Großkreuz des
Schwertordens ferner zu Commandenren erſter Klaſſe des

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raummit 20 r ſie aus Halle mit
16 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Nachdruck unſerer Original Artikel

g iſt nicht geſtattet

C nne

Schwertordens die Kapitäne zur See Geißler und Böters
und den Stabschef Fiſcher zu Commandenren zweiter Klaſſe
deſſelben Ordens die Kapitäne Vüllers v Baſſe Gercke
und Schröder Der perſönliche Adjutant des Prinzen Heinrich
v Colomb Rixleben ſowie der Adintant des Vizeadmlral
Köſter Funke wurden zu Rittern erſter Klaſſe des Schwert
ordens ernannt

Haag 10 Dez Die Königin Regentin empfing heuteeine Deputation des preußiſchen Infanterie Regiments

Prinz Friedrich der Niederlande 2 Wejtfäliſches
Nr 15 deren Chef die Königin Regentin iſt Die Mitglieder
der Deputation und der deutſche Geſchäftsträger im Haag ſind
heute abend zum Diner bei Hofe geladen Morgen wird die
Deputation das königliche Muſeum in Delft beſuchen um da
u anf der Gruft des Prinzen Friedrich einen Kranz nieder
zulegen

Karlsruhe 10 Dez Der Großherzog befindet ſich ſeit
Sonnabend unpäßlich das Befinden hat ſich heute gebeſſert doch
bedarf der Großherzog noch einiger Schonung Der Statti
halter Fürſt zu Hohenlohe traf mit ſeiner Gemahlin und
dem Erbprinzen heute mittag zum Beſuche des Hofes bier ein

r an dem Dejenner theil und kehrte abends nach Straßburg
zurück

Eine große Reichstagsſitzung
Die heute Dienstag ſtattfindende Reichstagsſitzung wird

eine bedentſame werden Es beginnt heute die Etatsberathung
und der neue Reichskanzler Fürſt Hohenlohe will wie
mehrſeitig angekündigt wird bei dieſer Gelegenheit in einer
längeren Rede ſein politiſches und wirthſchaftliches
Programm entwickeln

Eine Maſſenanklage wegen Mafjeſtäts
beleidigung

Mit Ueberraſchung wird man im Lande die Nachricht ver
nehmen daß gegen die ſozialdemokratiſchen Reichs
tags Abgeordneten welche bei der erſten Sitzung im
neuen Reichstagsgebäude die Taktloſigkeit begingen
bei dem Hoch auf den Kaiſer ſitzen zu bleiben eine
gerichtliche Aktion im Werke7iſt Eine uns dies ankündi
gende telegraphiſche Meldung kam geſtern erſt ſo ſpät in
unſeren Beſitz daß wir dieſelbe nicht mehr aufnehmen konnten
Heute liegt eine ausführlichere Mittheilung über die Angelegen
heit bereits in der Berliner Korreſpondenz dem neuen offen
kundig offiziöſen Organ deſſen bevorſtehendes Erſcheinen wir
dieſer Tage angekündigt vor Dieſe Mittheilung lautet

Auf Antrag der Staatsanwaltſchaft des Kgl Land
gerichts I Berlin hat der Reichskanzler bei dem Reichstage
die verfaſſungsmäßige Genehmigung dazu nachgeſucht daß der
Abgeordnete Liebhknecht wegen Majeſtätsbeleidigung zur Unter
ſuchung gezogen wird Es iſt vorbehalten den Antrag
auch auf andere noch zu benennende Abgeordnete der

Partei auszudehnen
ie Majeſtätsbeleidigung wird von der Staatsanwaltſchaft

darin gefunden daß der Abgeordnete Liebknecht und andere Mit
glieder der ſozialdemokratiſchen Partei als in der Sitzung des
Reichstages vom 6 d M vom Präſidenten des Hauſes ein Hoch
auf Seine Majeſtät den Kaiſer und König ausgebracht wurde
im Gegenſatz zu den übrigen Mitgliedern des Hauſes die ſich
dem Herkommen gemäß von ihren Plätzen erhoben in oſtenta
tiver Weiſe ſitzen geblieben ſind

Eine Beſtätigung ihrer Auffaſſung daß es ſich hierbei um eine
Demonſtration in beleidigender Abſicht gehandelt hat findet die
Staatsanwaltſchaft auch in den Bemerkungen des Abgeordneten
Singer die er den Vorhaltungen des Präſidenten ein ſolches

Verfahren entſpreche nicht der Sitte deutſcher Männer nicht den
Gewohnheiten des Haufes es beleidige die Gefühle ſeiner Mit
glieder entgegengeſetzt hat und die zu vollenden er durch die Er
regung des Hauſes gehindert wurde

Hat dieſes Verbalten von ſozialdemokratiſchen Mitgliedern
ſchon im Hauſe ſelbſt die gebührende Verurtheilung gefunden ſohat ſich nicht minder auch außerhalb des Hauſes im Volte hler
über ein Sturm patriotiſcher Entrüſtung erhoben Mit wenigen
Ausnahmen hat insbeſondere auch die Preſſe aller Richtungen das
Verhalten der ſozialdemokratiſchen Abgeordneten gebührend ge
kennzeichnet Es herrſcht das Gefühl daß derartige Beleidigungen
gegen die Perſon Seiner Majeſtät des Kaiſers und Königs nicht
ſtraflos bleiben dürfen ſondern energiſche Ahnduug erheiſchen

Die zur Zeit geltende Geſchäftsordnung des Reichstages bietet
keine genügende Handhabe um ſolche bedauerlichen Vorkommniſſe
verhindern zu können Der Präſident des Reichstages hat unter
dem unmittelbaren Eindrucke des Geſch ebniſſes bereits erklärt er
könne nur bedauern daß er kein Mittel habe um ein derartiges
Verfahren zu rügen Liegt es unter dieſen Umſtänden nahe an
eine Aenderung der Geſchäftsordnung des Reichstages zu denken
welche für ſolche Fälle die Disciplinarbefugniſſe des Präſidenten
bezw des Hauſes erweitert ſo erſcheint es außerdem angezeigt
den Weg der Verfolgung zu betreten den die allgemeinen Straf
geſetze weiſen

Daß der Reichstag die verfaſſungsgemäß nachgeſuchte Ge
nehmigung zur Einleitung dieſer Verfolgung während der
Sitzungsperiode nicht verſagen wird dürfte im ganzen Lande er
wartet werden wo man eine Hinausſchiebung des ſtrafrechtlichen
Einſchreilens nicht verſtehen würde Hat der Reichstag als Ver
tretung der Nation doch ſelbſt das größte Jutereſſe daran alles
deniße g zie dem heilig iſt und zu bekämpfen
was des Volkes Empfinden verletzt

Durch die beabſichtigte ſtrafrechtliche Verfolgung der betheiligten
ſozialdemokratiſchen Abgeordneten wird die von der Verfa
gewährieiſtete Jmmunität der Abgeordneten in keiner Weiſe an
getaſtet Artikel 30 der Reichsverfaſſung ſchreibt lediglich vor

Kein Mitglied des Reichstages darf zu irgend einerwegen ſeiner Abſtimmung oder wegen der in e
Berufes gethanen Aeußerungen gerichtlich oder disciplinag
verfolgt oder ſonſt außerhalb der Verſammlung zur
antwortung gezogen werden

Er gewährleiſtet alſo die freie Abſtimmung und die freie Meinun
äußerung Jm vorliegenden Falle handelt es ſich aber we
um eine Abſtimmung noch um eine w v im Sinne
der angeführten Verfaſſungsbeſtimmung Es iſt vielmehr der
Thatbeſtand einer ſtraſbaren Handlung gegeben für welche die
Jmmunität des Artikel 30 nicht Platz greift ſondern deren Ver



olgung nach Artikel 31 während der Sitzungsperiode miter igeng des Reichstages zuläſſig iſt
Daß im vorliegenden Falle der Thatbeſtand einer ſtrafbaren

Handlung inſonderheit der Majeſtätsbeleidigung gegeben iſt kann
nicht durch den Einwand widerlegt werden man habe es nur
mit einer Unterlaſſung zu thun Die ſtrafrechtliche Praxis hat
feſtgeſtellt daß die Ehrfurcht gegen Seine Majeſtät den Kaiſer
und König nicht nur durch Handlungen ſondern auch durch Unter
laſſungen verletzt werden kann Sollte aber die beabſichtigte
ſtrafrechtliche Verfolgung nicht die erforderliche Sühne bringen
ſo würde daraus nur folgen daß die beſtehenden geſetzlichen Be
ſümmnungen nicht ausreichen um derartige Majeſtätsbeleidigungen
ſtrafrechtlich zu ahnden Jn dieſem Falle wäre darauf Bedacht
zu nehmen die geſetzlichen Befugniſſe zum Schutze der Perſon
Seiner Majeſtät des Kaiſers und Königs zu erweitern Die
einmüthige Verurtheilung welche das unpatriotiſche Verhalten
von Mitgliedern der ſozialdemokratiſchen Partei bei dieſer Gelegen
heit erfahren bhat beweiſt daß das deutſche Volk ſich in ſeinen
geheiligten Gefühlen nicht ungeſtraft kränken laſſen will

So die offiziöſe Anslaſſung Auf eine juriſtiſche Beurtheilung
der Sache wollen wir uns vorläufig nicht einlaſſen Die
Hauptfrage iſt jetzt was der Reichstag dazu ſagen wird

Verſchiedene Mittheilungen
Aus einer mit dem Vermerk eigenhändig verſehenen Ver

fügung eines Oberpräſidenten an die ſämmtlichen Civil
vorſitzenden der Erſatzkommiſſionen der betr Provinz
geht bervor daß die preußiſchen Miniſter des Jnnern und des
Krieges den freiwilligen Eintritt von Sozialdemo
kraten in die Armee möglichſt zu verhindern ſuchen und daß
Anarchiſten der Meldeſchein zum Eintritt allgemein verſagt
werden ſoll Der Vorwärts, der das vom 30 Sept 1894
datirte vertrauliche Aktenſtück publizirt fordert ſpottend den Aus
ſchluß der Sozialdemokraten vom geſammten Wehrdienſt

Der in Berlin erſcheinende Sozialiſt iſt am Sonnabend
nachmittag polizeilich beſchlagnahmt worden

München 10 Dez Nach einem Telegramm der Allgemeinen
Zeitung aus Bayreuth iſt der frühere Reichstagsabgeordnete
Papellier liberal heute vormittag geſtorben

S

Ausland
Oeſterreich Ungarn Großer Jnbel herrſchte am Montag

im ungariſchen Abgeordnetenhanſe Zur Berathung
ſtand die Jndemnitäts Vorlage Der Miniſterpräſident
Dr Wekerle erklärte die Judemnitätsvorlage involvire keine
Vertrauensfrage gleichwohl gehe er auf letztere ein Die
Löſung der kirchenpolitiſchen Fragen habe ſich nirgends
ohne ſchweren Kampf vollzogen Redner rechtfertigt die
Taktik der Regierung in der kirchenpolitiſchen Ange
legenheit Sich im vorans die Sanktion der kirchen
politiſchen Geſetze zu ſichern wäre eine Beſchränkung
der Rechte der Krone geweſen Als ſich die Angelegen
heit verzögerte ſei er mit nachdrücklichen Bitten aunfgetreten
und zwar mit Erfolg denn die Vorlagen ſeien mit
der Sanktion verſehen bereits eingetroffen
Stürmiſche Eljenrufe und Beifall im Hauſe und auf den

Galerien Die Liberalen erheben ſich mit Eljenrufen von den
Sitzen Der Miniſterpräſident fuhr fort Anuch die grund
loſe Beſchuldigung einer unbefugten Einflußnahme des Miniſters
des Auswärtigen Grafen Kalnoky müſſe jetzt verſtummen Graf
Kalnoky habe eine unbefugte Einmiſchung nie unternommen und
nie verſucht Niemand könne vorausſetzen daß irgend ein
ernſter politiſcher Faktor ſich auf das unfruchtbare Experiment
einlaffen werde in Ungarn eine der herrſchenden libe
ralen Richtung entgegengeſetzte Politik einzuleiten Kein
ernſter Faktor im Haufe würde ein derartiges Vorgehen unter
ſtützen Eljenruf Eine weitere Garantie biete die öffentliche
Meinnng die unverbrüchlich für die liberalen Jdeen einſtehe
Eljenrufe rechts und auf der äußerſten Linken Wir werden

ob hier ſitzend oder nicht ſtets dieſer Richtung dienen Stür
miſche Eljenrnfe Sollte ich dieſen Platz verlaſſen ſo werde
ich trachten daß der Sturz ein parlamentariſcher ſein wird
Beifall Der Zeitpunkt für die Aufwerfung der Vertrauens

frage nach oben bleibe mir überlaſſen Da die Majorität des
Hauſes uns Vertrauen entgegenbringt iſt eine Vertrauensfrage
hier überflüſſig Stürmiſche Eljenrufe rechts

Jm Klub der liberalen Partei zu Budapeſt kam es
am Montag abend zu einer großen Dankeskundgebung für den
Monarchen anläßlich der Sanktionirung der kirchenpolitiſchen
Geſetze Der Präſident der liberalen Partei Baron Podma
niczky ſtellte feſt daß die Partei und die liberalen Jdeen dieſen
Triumph dem Monarchen zu verdanken hätten worauf die
Verſammlung in begeiſterte Eljenrufe ausbrach Redner for
derte ſchließlich den Miniſterpräſidenten Wekerle auf die
Loyalitäts Kundgebung zur Kenntniß der Krone zu bringenDer Partei wurden aus dem ganzen Lande Dankestunt

gebungen für den Monarchen gemeldet

Jtalien Jn Rom herrſcht großer Jubel Jn der
Deputirtenkammer hat am
Sonnino das Budget eingebracht und zwar ein ſolches
ohne Defizit daher die Freude Der Schatzminiſter
Sonnino theilte in ſeinem Finanzexpoſé mit daß die zur Her
ſtellung des Gleichgewichtes im Budget für 1895/96 erforder
liche Summe 79,740,000 Lire beträgt Zur Beſchaffung der
ſelben ſind Erſparniſſe in Höhe von 53 Millionen
und Steuervermehrungen in Höhe von 27 Mil
lionen vorgeſehen ſo daß das Gleichgewicht ohne neue
Emiſſion vollſtändig geſichert iſt Bezüglich der Emiſſions
banken kündigte der Miniſter eine Reihe von Maßnahmen an
um die Banken bei ihrer Liguidation der Jmmobiliſationen zu
unterſtützen Ferner legte Sonnino ein zwiſchen dem Staats
ſchatze und der Banca Jtalia abgeſchloſſenes Abkommen vor
wonach die letztere die Liguidation der Banca Romana
zu ihren Laſten übernimmt während ihr dafür
der Dienſt für den Staatsſchatz anvertraut wird
Die 27 Millionen welche durch neue Steuern gedeckt
werden müſſen ſollen in folgender Weiſe aufgebracht werden
Drei Millionen durch Erhöhung der Alkoholbeſteuerung

Millionen durch eine Stempeltaxe auf Zündhölzchen elf
illionen durch Zölle von 3 Lire auf RohBaumwoile von

5 Lire auf raffinirten Zucker mit verhältnißmäßiger Erhöhung
des Zolles auf Rohzucker von 4 Lire auf Palmöl von Kotos
nüſſen ferner durch Erhöhung des Getreidezolles um
50 Eentimes endlich durch Maßnahmen zur Säicherſtellung der
Einhebung der beſtehenden Zölle 81 Millionen durch eine
geringe Taxe auf den Verbrauch von Gas und elektriſchem
Licht ſeitens Privater und durch Reform des Geſetzes über
Maße und Gewichte ſowie durch Einführung von Hypotheken
Taxen Von dieſen 27 Mill neuer Steuern ſollen 18 Mill
ſofort auf Grund eines königlichen Dekretes erhoben werden
um unerlaubte Spekulationen hinten zu halten Das Fingnz

oſé Sonnino s machte einen ausgezeichneten Eindruck Das
arkbeſetzte Haus folgte den Ausführungen des Miniſters mit
haftem Intereſſe und gab ihm wiederholt Zeichen der

nächſtens Futſchu angreifen

ontag der Finanzminiſter i

Zuſtimmung Am Schluſſe erhob ſich ſtarker Beifall Crispi
und die übrigen Miniſter ſowie zahlreiche Depnutirte beglück
wünſchten unter Händeſchütteln den Miniſter

Nußland Der Geſundheitszuſtand des Generals Gurko
ſoll in neuerer Zeit wieder nicht ganz befriedigend ſein Man
ſpricht davon daß der General als er in Petersburg zur
Beiſetzung war körperlich ſehr hinfällig geweſen ſei und die
Abſicht gehabt hätte ſchon damals direkt von Petersburg zur
ärztlichen Konſultation nach Berlin zu reiſen und dann an die
Riviera zu gehen Damit dürften die andauernden Gerüchte
über den Rücktritt des Generals Gurko in Verbindung zu
bringen ſein

Schweiz Der Nationalrath iſt in die Berathung des
vom Bundesrathe eingebrachten Geſetzentwurfes über eine
partielle Reviſion der Militärorganiſation nicht ein
etreten und fordert ſtatt deſſen den Bundesrath auf eine
orlage über eine Reviſion des geſammten Militärweſens

eventuell einen Geſetzentwurf wegen Reviſion der Bundes
verfaſſung zum Zwecke der Centraliſation des Militärweſens
vorgeß

er Bundesrath gab in der Bundesverſammlung die Er
klärung ab daß bis 1897 die Periode der Defizite im Staats
haushalt der Eidgenoſſenſchaft abgeſchloſſen ſein werde

Der Bundesrath beabſichtigt anfangs des Jahres 1904
eine Unifikation ſämmtlicher Bundesanleihen vor
zunehmen wobei die Amortiſationsfriſt auf eine größere An
zahl von Jahren ausgedehnt würde Dadurch ſoll ermöglicht
werden eine Amortiſation aller Bundesanleihen ohne Mehr
belaſtung ſogar mit einiger Entlaſtung der laufenden Rechnung
durchzuführen

Serbien Der Hochverrathsprozeß gegen Tſche
binatz und Genoſſen hat am Montag in Semlin begonnen
Die Anklage lautet auf vollbrachten Hochverrath durch den ge
planten Sturz der regierenden Dynaſtie Der erſte Ver
handlungstag war ausſchließlich der Vernehmung der Mitglieder
des Kabinets und der Verleſung der Protokolle über die während
der Unterſuchung angeſtellten Verhöre gewidmet Die Ver
handlung wird am Dienſtag fortgeſetzt

Der Krieg in Oſtaſien Dem Reuter ſchen Buregu
wird unterm 10 d aus Yokohama gemeldet Die japa
niſchen Siege ſind geſtern in Tokio mit großer Be
geiſterung gefeiert worden Jn Hiroſhima ſind 151 bei Port
Arthur verwundete Japaner angekommen Die erſte japa
niſche Armee ſoll bis Furanten vorgerückt ſein und würde

Die zweite Armee wird
in nächſter Zeit gegen Peking vorrücken Die japaniſche
Regierung verhandelt wegen des Engagements von 8000 Trägern
für den Dienſt der Armee

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Halle 11 Dez Der berliner Verlagsbuchhändler Paul

Parey Beſitzer der bekannten landwirthſchaftlichen Verlags
buchhandlung iſt bei Gelegenheit ſeines 25 jährigen Jubiläums
wegen ſeiner Verdienſte um die Förderung der Landwirthſchafts

Wiſſenſchaft von der hieſigen Univerſität zum Ehrendoktor ernannt
worden

Gerichtsverhandlungen
Halle 10 Dez Schwurgericht Falſchmünzereiin Verbindung mit Betrug Sittlichkeits Ver

brechen Die heutige Sitzung hatte ſich mit dem ſeltenen Falle
eines Münzverbrechens zu beſchäftigen außerdem mit einem
der diesmal in erheblicher Zahl vors Schwurgericht zur Ver
handlung gebrachten Sittlichkeitsverbrechen Beide Verhand
lungen wurden unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit geführt beim
erſteren Falle wegen möglicher Gefährdung der öffentlichen Ord
nung beim anderen Falle aus Sittlichkeitsrückſichten Zur erſten
Sache erſchienen drei Angeklagte der 31jährige Kaufmann Emil
Hermann Karl Zieſe von hier aus Goldorp Oſtpreußen ge
bürtig der Fleiſchergeſelle Paul Wüſthoff hier 18 Jahre alt
aus Eisleben gebürtig und deſſen 15 jährige Schweſter Anna
Wüſthoff von hier Zieſe wurde aus der Haft vorgeführt er
war der Hauptbeſchuldigte in vorliegender Sache während die
beiden jugendlichen Geſchwiſter Wüſthoff erſt durch ihn mit in
dieſe Angelegenheit hineingezogen waren Paul und Anna Wüſt
hoff ſind noch unbeſtraft Zieſe hat ſchon einige Vorſtrafen auf
ſich geladen er iſt wegen Betrugs mit 14 Tagen und wegen
Unterſchlagung mit 4 Wochen Gefängniß beſtraft aber auch noch
in Leipzig wegen Betrugs zu 1 Jahren Gefängniß und zuletzt
am 16 Nov d J von der hieſ Strafkammer wegen mehrfachen
Betrugs zu 24 Jahren Gefängniß verurtheilt letzteres unter
Abrechnung von 6 Monaten Unterſuchungshaft Der gegen
wärtige Fall betraf das im v J hier im Verkehr beobachtete
Vorkommen nachgemachten Metallgeldes 50 Pf Ein und Zwei
markſtücke Dies hatte bereits im Frühjahr v J zur Feſt
nahme Zieſe s wegen Verdachts der Falſchmünzerei geführt Zieſe
war aber im Gefängniß darauf verfallen ſich als Geiſteskranuker
aufzuſpielen worauf er zur Beobachtung ſeines Geiſteszuſtandes
in die kal Nervenklinik kam hier jedoch bald Gelegenbeit fand
in Gemeinſchaft mit einem wirklich Geiſteskranken zu entweichen
Letzterer wurde ſchon andern Tages wiedererlangt während
Zieſe bis nach Bayern kam und dort ein halbes Jahr umher
ſtreifte Ende November oder Anfang Dezember war er heimlich
nach Halle zurückgekehrt und zum Agenten Wüſthoff in der
Meckelſtraße in eine möblirte Wohnung gezogen wo er ſich dann
mit Anfertigung erwähnten falſchen Geldes beſchäftigte und zu
deſſen Verausgabung die Kinder ſeines Wirthes die jetzigen beiden
Mitangeklagten zu beſtimmen wußte Am 20 Dez v J aber
ward Anna Wüſthoff r als ſie in einem Fleiſcher
laden beim Einkauf von Wurſt Geld ausgab das ſich als nach
gemacht erwies Als in Wüſthoff s Wohnung Nachforſchungen
angeſtellt wurden hatte die Polizei zwar die Werkſtatt des Falſch
münzers nebſt den von ihm benutzten Geräthſchaften und Ma
terialien entdeckt ihn ſelbſt jedoch nicht gefunden Durch das un
gewöhnlich lange Ausbleiben der ausgeſchickten Anna Wüſthoff
ſtutzig geworden war Zieſe vor Erſcheinen der Polizei entwichen
und hatte ſich nach Leipzig wo aber bereits am 21 Dez
durch einen hieſigen Kriminalbeamten ſeine Feſtnahme bewirkt
wurde So befindet Zieſe ſich ſeit dem 22 Dezember v J in
Gewahrſam Paul und Anna Wüſthoff die bereits bei ihrer
polizeilichen Vernehmung Geſtändniſſe abgelegt waren nach
kurzer Jnhaftirung wieder auf freien Fuß geſetzt worden Dem
Angeklagten Zieſe wurde zur Laſt grlet vom 5 bis 20 Dez
v J inländiſches Geld Fünfzig Pfennigſtücke Ein und Zwei
markſtücke nachgemacht zu haben um dies nachgemachte Geld als
echtes zu gebrauchen oder ſonſt in den Verkehr zu bringen
Ferner wurde er bezichtigt die beiden Mitangeklagten Wüſthoff
durch Geſchenke oder andere Mittel zur Verausgabung der
falſchen Geldſtücke vorſätzlich beſtimmt alſo zum Münzverbrechen
angeſtiftet zu haben Wüſthoffs wurden beſchuldigt das von
Zieſe erhaltene falſche Geld als echte s in den Verkehr gebracht
und damit andere Leute betrogen zu haben Erſt vor kurzem war
Zieſe der in der Vorunterſüchung ſein Verſchulden geleugnet
unter der Behauptung geiſtesgeſtört zu ſein mit einem Geſtänd
niß berausgerückt das er auch jetzt aufrecht hielt ebenſo wieder
holten z ihre Geſländniſſe Betr Zieſe s iſt zu bemerken
daß er Gymnaſialbädung genoſſen hatz ſeine Mutter lebt in be

deidenen Verhältniſſen in Wien In hieſigen Geſchäftskreiſen
iſt er bekannt geworden als er 1891 mit dem Kaufmann Willy

Brennecke unter der Firma Zieſe Co eine Nihe Betrügereien
verübte wofür zunächſt Breunecke zu 3 Jahren Gefängniß Zieſe
aber erſt am 16 Nov d J wie angegeben verurtheilt würde
Bei dem umfaſſenden Geſtändniſſe der Angeklagten war Beweis
aufnahme nicht nöthig es wurde allerſeits auf Zeugenvernehmung
verzichtet und nur das Gutachten der ärztlichen Sachverſtändigen
betr der Geiſtesbeſchaffenheit Zieſe s in Erwägung gezogen Die
Gutachten fielen dahin aus daß der Angeklagte Zieſe ſich nicht
in einem Zuſtande krankhafter Störung ſeiner Geiſtesthätigkeitbei Begehung ſeiner Handlung befunden ßabe durch welchen ſeine

freie Willensbeſtimmung ausgeſchloſſen geweſen ſeine ſehr genauen
und zuſammenhängenden Angaben über ſeine Unternehmungen
hätten erkennen laſſen daß er vollſtändig geſunden Geiſtes ſei
Uebrigens erklärte Zieſe ſich jetzt ſelbſt für zurechnungsfähig und
bemerkte ein Gutachten über ſeinen Geiſteszuſtand ſei nicht nöthig
Für die Geſchworenen erſchien es jedoch erforderlich das Sach
verſtändigen Gutachten zu erfahren da nach den bloßen Angaben
Zieſe s betr des fragllchen Punktes nicht ohne weiteres geurtheilt
werden konnte Das Verfahren bei Herſtellung erwähnten Geldes
kam ausführlich zur Erörterung es entzieht ſich jedoch der
Wiedergabe Zieſe wollte das Verfahren von einem Mechaniker
erlernt haben Für Verausgaben der falſchen Geldſtücke hatte er
ſeinen beiden Genoſſen jedesmal je 10 Pfg geſchenkt Angeblich
habe er damals insgeſammt falſche Münzen im Betrage von
60 bis 70 M angefertigt nach den urſprünglichen polizeilichen
Ermittelungen ſolle aber durch Wüſthoffs zu fraglicher Zeit
falſches Geld im Betrage von etwa 400 M in den Verkehr ge
bracht worden ſein Einige beſchlagnahmte Stücke c waren an
Gerichtsſtelle und wurden den Geſchworenen zur Beſichtigung
überreicht Die den Geſchworenen zur Berathung vorgelegten
Schuldfragen bezogen ſich betr Zieſe s auf Münzverbrechen und
Betrug in jedem Falle noch auf mildernde Umſtände und betr
beider Wüſthoffs auf die Frage ob Paul und Anna Wüſthoff
die bei Begehung der ſtrafbaren Handlung das achtzehnte Lebens
jahr noch nicht vollendet batten die zur Erkenntniß der Strafbar
keit fraglicher Handlung erforderliche Einſicht beſaßen Die Beantk
wortung der 13 Schuldfragen fiel dahin aus daß Zieſe in vollem
Umfange der Anklage ſchuldig befunden wurde ohne Zubilligung
mildernder Umſtände Wüſthoffs wurden zwar ebenfalls ſchuldig
befunden jedoch unter Verneinung der Fragen betr der er
forderlichen Einſicht Demgemäß erfolgte Freiſprechung der
Geſchwiſter Wüſthoff Gegen Zieſe beantragte der Staatsanwalt
unter Hervorheben des als gemeingefährlich zu erxachtenden
Treibens und der Vorſtrafen des Angeklagten 5 Jahre Zuchthaus
5 Jahre Ehrverluſt und Zuläſſigkeit der Stellung unter Polizei
aufſſcht außerdem müſſe auf Einziehung der beſchlagnahmten
Falſchſtücke c erkannt werden Dieſem Antrage ſchloß ſich der
Gerichtshof an mit der Erhöhung des Ehrverluſtes auf 10 Jahre

Die zweite Sache endete mit Freiſprechung des 25 jährigen
Arbeiters früheren Dienſtknechtes Otto Zeiſing aus Löbejün
von der Anklage der gewaltſamen Vornahme unzüchtiger Hand
lungen und der verſuchten Nothzucht Dagegen wurde der Ange
klagte wegen thätlicher Beleidigung zu 1 Jahre
6 Monaten Gefängniß verurtheilt unter Abrechnung von
3 Monaten Unterſuchungshaft Geſchehen war fraglicher Vor
gung am 19 Aug d J auf dem Wege zwiſchen Löbejün und
Domnitz wo der Angeklagte ein 14jähriges unbeſcholtenes Dienſt
mädchen in unſittlicher Weiſe beläſtigt ſchließlich aber von
ſchlimmen Unternehmungen Abſtand genommen hatte Etwas
bedenklich für den Angeklagten erſchien daß er ſchon einmal wegen
Körperverletzung und Sittlichkeitsverbrechens mit 3 Jahren Ge
fängniß beſtraft iſt Jene erhebliche Strafe hatte der Gerichtshof
für gerechtfertigt erachtet mit Rückſicht auf des Angeklagten damals
bewieſene große Rohheit Am Mittwoch wird verhandelt wider
den Fabrikarbeiter Karl Nickel und den Arbeiter Friedrich
Hen ze aus Bitterfeld wegen Meineides

Provinzial Nachrichten
S Nengattersleben 10 Dez Der Kaifer wird am nächſten

Sonntag 16 abends 6 Uhr beim Schloßhauptmann v Alvens
leben hierſelbſt eintreffen um am Montag in hieſiger Feldmark zu
jagen Zum Dienstag wird der Kaiſer hier übernachten um mor
gens etwa 9 Uhr im Sonderzug nach Barby zum Amtsrath
v Die tze zu fahren und gleichfalls in der dortigen Feldmark zu jagen
Die Rückfahrt nach Potsdam erfolgt am Dienstag abend von
Barby aus

Lützen 10 Dez Guſtav Adolf Feier Bei dem
geſtrigen Bankett zur Feier des Guſtav Adolf Jubiläums brachte
Graf Stolberg das Hoch auf den Kaiſer aus Bürgermeiſter
Lenze trank auf den König Oskar von Schweden VizeKonjul
von Stieglitz Leipzig im Namen der ſchwediſchen Behörden
auf die Stadt Lützen An Jhre Majeſtäten den Kaiſer und den König
Oskar von Schweden wurden Huldigungstelegramme abgeſandt
Das Feſt nahm einen überaus weihevollen und an tiefen Ein
drücken reichen Verlauf

Ziegenrück 10 Dez Bür germeiſterwahl Hr Bürger
meiſter Hermann Strauchenbruüch in Leutenberg i Th vor
dem Amtsſekretär in Döllnitz im Saalkreiſe iſt am Sonnabend
unter 96 Bewerbern einſtimmig zum Bürgermeiſter der Stadt
Ziegenrück gewählt worden

S Schmiedeberg 9 Dez Schniewind Nach kurzem
aber ſchwerem Leiden verſchied geſtern nachmittag unſer Bürger
meiſter Schniewind Der Verſtorbene hatte hier etwa zehn
Jahre amtirt unter ſeinem Regime iſt vieles geſchehen was
unſerm Städtchen das heutige ſchmucke Anſehen verleiht Bis auf
weiteres wird der Beigeordnete Herr Senator Mende die Ge
ſchäfte des Bürgermeiſtecs weiter fortführen

W Querfurt 10 Dez Diebſtahl Jn Plößnit bei
Laucha wurde kürzlich eine bedeutende Menge Wäſche im Werthe
von mehreren Hundert Mark welche im Tanzſaale und in der
Kegelbahn des Gaſthofes zum Trocknen aufgehängt war ge
ſtohlen Von den Dieben fehlt bis jetzt jede Spür

Stendal 10 Dez Deutſcher Pomologenverein
Geſtern fand hier eine Wanderverſammlung der Sektion Anhalt
und Provinz Sachſen des Deutſchen Pomologenvereins ſtatt
welche von ca 100 Perſonen beſucht war Es wurde beſchloſſen
im nächſten Jahre eine große Obſtausſtellung in Magde
burg zu veranſtalten Von dem Vorſitzenden Hrn Krütgen
Halle wurde auf die im Jannar unter Leitung des Vorſtandes
erſcheinende Fachzeitſchrift Mitteldeutſche Obſtbauzeitung be
ſonders hingewieſen wodurch die Förderung des Obſtbaues be
deutend gehoben werden ſoll Die in Halle errichtete Central
verkaufsſtelle für Obſt Roh Produkte iſt in dieſem erſten Jahre
ſehr ſchwach beſchickt worden und es bleibt zu wünſchen daß die
Produzenten dieſe gute Einrichtung mehr in Anſpruch nehmen
Hr Chemiker E Lierke Leopoldshall Staßfurt hielt einen
intereſſanten längeren Vortrag über Düngung der Obſtbäume,
wobei er betonte wie abſolut günſtig es wäre eine rationelle
Düngung mit künſtlichen Düngern vorzunehmen Hr Garten
künſtler Berg mann Planena bei Ammendorf Bez Halle
ſprach längere Zeit über rationelle Ausnutzung des Bodens durch
Obſtbau Redner empfabl bei Großkulturen entſchieden eine
Unter reſp Zwiſchenpflanzung vorzunehmen Beide Referate

clauſen Frankfurt

Ueber Guſtav Adolf Feiern ſind uns heute wie ſchon
geſtern eine ſo große Anzahl Berichte aus zahlreichen größeren
und kleineren Orten unſeres Provinzgebietes zugegangen daß es

ie allſeitige rege
Betheiligung an den Feiern und die einmüthig begeiſterte
Stimmung die bei dieſen Feiern herrſchte laſſen aber erkennen
daß die Feier überall mit Kopf und Herz begangen wurde

ſind auch die zahlreichen Aufführungen von

unmöglich iſt alle hier einzeln wiederzugeben

Beſonders erfreuli

fanden lebhaften Beifall bei der Verſammlung Hr Krütgen
Halle beſprach eine Broſchüre über Rhabarberkultur von Jung

Guſtav Adolf Feſtſpielen zu denen ſich in vielen Orten hingebnigso
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7 de t halten auch die nothwendig gewordenen Wiederholungene und glaubensfrendige Bürger mit ihren Frauen und Töchtern

dieſer Felſſpiele beweiſen wie tief der Guſtav Adolf Gedanke im
evangeliſchen Volke wurzelt

e XÜ
x Jenag 10 Dez Kreditverein d den Vorſtand

der Genoſſenſchaft mit beſchränkter Haftpflicht Kreditverein
Burgkeller die bekannte Burſchenſchafterkneipe ſind neu
ewäblt worden Rechtsanwalt Dr Flintzer in Weimar und

Kerichtsaſſor Thielemann in Jena der hieſige Rechtsanwalt
Hr Zeiß wurde wiedergewählt

Weimar 10 Dez Unglücksfall Am Sonntag morgen
wurde auf dem Gleiſe der Weimar Gerger Bahn bei
dem Bahnübergang oberbalb des Waldſchlößchens ein Mann noch
lebend gefunden dem ein Arm und ein Bein abgefahren waren
Der Verunglückte wurde in das hieſige Krankenhaus geſchafft
Es iſt noch nicht ermittelt durch welche Veranlaſſung das Unglück
hervorgerufen wurde

Beruburg 11 Dez Auf dem Eiſe eingebrochen undActen iſt vorgeſtern das Töchterchen des Kantors Hrn
Rennecke in Aderſtedt

Vermiſchtes
Vom Pfarrer Kuneipp Aus Wörishofen ſchreibt man

der T daß Prälat Kneipp nächſtens da der Strom der
Kurgäſte ſich jetzt vermindert wieder eine größere Reiſe an
utreten gedenkt die ihn zuerſt nach Freiburg in der Schweiz
ühren ſoll Dort werde er vorausſichtlich einen großen Trinmph

feiern da man an der Univerſität einen Lehrſtuhl für das
Kneipp ſche Heilverfahren den erſten dieſer Art zu er
richten im Begriff ſei Das ſcheint uns ſehr un wahrſcheinlich D
Von Freiburg geht Kneipp nach Straßburg und von da nach
Paris wo er das Jnſlitut Kneipp beſichtigen wird Und
endlich will der rüſtige alte Herr auch noch nach Lourdes denn
es lockt ihn mächtig den Wunderort mit eigenen Augen zu ſehen

Eine glückliche Ehe Jn Kolmar in Poſen warf im
Verlauf eines Streites eine Arbeiterfrau ihrem Ehemanne
eine brennende Lampe ins Geſicht Der Jnhalt derſelben
ergoß ſich über den Unglücklichen der im Augenblick in Flammen
ſtand und ſo ſchwere Brandwunden erlitt daß er bald darauf ge
ſtorben iſt

Exploſion Aus Ruhrort meldet der Draht vom 10 Dez
Heute mittag fand auf dem Bugſirdampfer Ruhrort
während der Bergfahrt eine Keſſelexploſton ſtatt Das
Schiff iſt zertrümmert und ſofort geſunken Der Kapitän Kretzer
und der Maſchiniſt Philipfſen ſind getödtet

Untergegaugen Laut einem Telegramm ans St Michgels
iſt das deutſche Schiff Adel heid, von Rio de Janeiro nach Fal
month unterwegs während eines Orkans untergegangen
Schiff und Ladung ſind total verloren Von der Mannſchaft
wurde ein Theil gerettet

Erdbeben Der Draht meldet aus Cattaro vom 10 Dez
Heute früh 4 Uhr 35 Minuten wurde hier ein ziemlich ſtarkes
wellenförmiges Erdbeben verſpürt Es dauerte 4 Selunden
und bewegte ſich von Oſten nach Weſten Der Erdſtoß wurde
auch in Cettinje verſpürt richtete aber keinen Schaden an
C

Letzte Telegramme

Berli 10 Dez Der Vorwärts theilt mit Geſtern
nachmittag konfiszirte die Kriminalpolizei bei der Durch
fuchung der Geſchäftsräume des Blattes Sozialiſt alle
Briefe und Schriftſtücke auch die in Arbeit befindlichen
Maunfſkripte ſchließlich wurde der Redacteur Petersdorf
verhaftet

Wien 10 Dez Wie verlantet wird die Erhöhung der
Staatseinnahmen aus dem Perſonenverkehr der
Eiſenbahnen wahrſcheinlich durch Erhöhung des be
ſtehenden Fahrkartenſtempels erfolgen wodurch alle
Eiſenbahnen gleichmäßig betroffen werden Ueber den Betrag
der Erhöhung wurde noch kein endgilliger Entſchluß gefaßt
Auch die Straßenbahnunternehmungen ſollen den geſetzlichen
Beſtimmungen über den Fahrkartenſtempel unterworfen werden

Rom 10 Dez Die Opinione meldet Giolitti werde
infolge der Meinung der von ihm befragten Depntirten daß
die in ſeinem Beſitz befindlichen Aktenſtücke nicht geheim
bleiben dürften dieſe morgen vormittag dem Kammerpräſes
übergeben

London 10 Dez Die Abendzeitungen melden aus
Tochanghai daß ein Aufſtand in Wichn ausgebrochen iſt
Der neue Vicekönig ergreift ſtrenge Maßregeln um den Auf
ſtand zu unterdrücken Der engliſche Admiral Fremantle
iſt nach Wichu abgegangen ein auerikaniſches Kriegsſchiff
fährt ebenfalls den Fluß hinauf

Nangol Gewerbe und Verkehr
Dor Herr Alinister für Handel und Gewerbe hat die

Handelskammer zu Halle von einer Verfügung der fin
ländischen Oberzollver waltung in Kenntniss gesetzt in
welcher die Ausstellung der Gewerbelegitimationskarten für
Handlungsreisende in Finland gemäss Artikel XII des Handels
und Schitfahrtsvertrages zwischen Deutschlaud und Russland
Seregelt wird Die Verfügung kann in deutscher Uebersetzung
von betheiligten Kreisen in den Geschäftsräumen der Handels

ammer eingesehen werden
ohzuckertarife nach Italien Der Handelskammer

zu Halle wird von der Wönigl Eisenbahn Direktion zu Magde
burg mitgetheilt
talien auf italienischen Strecken gewäbrten racht

srmwässigungen ausser Kraft getreten sind Ueber die
Wiedereinführungen dieser Vergünstigung sind Verbandlungen
eingeleitet

ten sburg 10 Dez Die Afeldung des Moniteur des intérès ma
betreffend eine Kündigung der 4proz russischen

odenkredit Pfandbriéefe ist absolut unbegründet
v Weitere Dividendenschätz ungen Magde

urger Privatbank 6 Proz Die in diesem Jahre ert Igte
t on von 3 431i1I M junger Aktien nimmt zur IIäiſte theil an der
ür dieses Jahr festzusetzenden DPividende Konsolidirte AI
n i werke Westeregeln nach einer neueren Taxe 8 9 Proz

F Porzellan fabrik Kahla wieder 12 Proz DoutseheJation albank Bremon S Proz Niedersächsisehe
k 5 6 Proz Norddeutsehe Wollkämmerei7 Proz Bremer Zuekerraffinerie wieder 0 Prozn ts ehe Dampfsehiffgesellsehaft Hansa 425 Proz

Dresdener Baugesellschaft 9 10 Proz 12ontinental Pferdebahn wieder 5 Proz Deutsehe47777 nnerei Aeissen 5 Proz Bei der Badischen
Pnin n un d4 804 akabrik War äusserem Vernehmen nach die
zen e ung der Erträgnisse im Anfang des Nnhres nicht ganz auf der

e erreiehten Höhe geblieben doch scheint seitdem eine merkliche
er uns eingetreten zu sein Die Schätzung der Dividende geht dahin dass
werden der letaten zwei Jahre mit 2 Proz wiederum festgehalten

ung wird Hie Prunsportgesellschaften haben durechgängig erhöh e
pei der We aufauweis bei der Deutschen Strassoenbahn wie
peny z teren Dresd ner Strassenbahn ehemalige Tramway Com
ö bezitfern sich die Mehreinnahmen aut ungefähr jo7 die Aktien der erstgenannten Gesellsetaft erwartet man
Dresdner 5 3 Proz Von Papierfabriken schüätzt man
mit mingea uminpapierfabrik Lit A wieder 8 Pr z Genusssecheine
pierſabri s r 80 M per Stüek Vereinigte Bantzner Puerlabriken 8 9 Proz Vercinigte Fabriken photographischer Pa

en

dass die für Robzuckersendungen bach

borner Papierfabrik zu Freiberg wieder 9 Hasseroder Maschinenpapierſabrile vorauseiehtlien wieder 0 Ünter den Farbe reien und
Spinnereien werden hätzt Chemnitzer Aktienfärberei 1 bis
2 Proz Aktienfärberei Münchberg 8 Proz Geraer Jutespinnerei
Lit A 17 18 Proz 14 Lit B 1I1 12 Proz 8 Säehsische Kamm
r Solbrig 3 Proz 32 Sächsische Nähfadenfabrik vorm

eydenreich 3 4 Proz für die konvertirten Aktien ca 10 Proz
10 für die Vorzugsaktien Divearse Bautzner Kunstmühble 0
Dittersdorfer Filz und Pratzentnechfabrik ca 8 Proz WurzenerTeppichfabriken wieder 9 Lederfabrik Thiele in Dresden ca 20 Pro 20
Hotel Bellevue in Dresden 5 Proz Sächsische Ofen und Porzellan
fabrik Ernst Teichert ca 17 Proz 162/, Porzellanfabrik Kloster Veils
dorf 12 13 Proz 11 Deutsche Thonröhrenfabrik wenigstens 7 Proz
65 Kontinental Kantschuk Compagnie in Bannover 27 30 Proz 20

Sehhesslich sei noch erwähnt dass bei der Chemnitzer Baugesel
sehaft die für das Vorjahr unter Inanspruchnabhme der Dividenden
und der Spezialreserve 35 Proz Dividende zahlte nur wenige Prozent
zu erwarten sind Aktliengesellzehaft Chromo in Altenburg
O 1893 3 Proz

Wochenübersieht der Reichsbank vom 7 Dez
Berlin 10 Dez

Aktiva
1 Metallbest der Bestand an kursfähigem deutschem Gelde

a an Gold in Barren od aus Münzen das Pfund fein T
1392 A bereehnet M 1,071,196,000 Abn 3,095 000

2 Best an Reichskassensecheinen 23 747 000 Zun 127,000
3 do an Noten anderer Banken 8,471,000 Ahbn 4,458,000
3 do an Wechseln 522 876,000 Abn 18,402,000
5 do an Lombardforderungen 70,739 000 Abn 1,746 000
6 do an Effekten u 5,049 000 Abn 97,000
7 do an sonstigen Aktiven 45,129,000 Zun 23,000

Passiva
8 das Grundkapital M 120,000,0900 unverändert
9 der Reservefonds 30 000,000 unverändert

1,040,868 000 Abn 23,759,000

538,320,000 Abn 4,105,000
18,019 000 Zun 216,000

15

10 der Betrag der uml Noten
11 die sonstigen täglich fälligen

Verbindlichkeiten D12 die soustigen Passi ven 1

Börse zu nie am 11 Dezember
Preise mit Aussehluss der blaklergebühr für 1000 kg neito

Weizen ruhig 118 126 alter und feinster märkischer
über Notiz Rauhweizen 114 123 I

oggen rubig 114 118 II
Gerste rubhig Brau 135 158

170 AI Futtergerste 102 120 II
Il afer ruhig 116 133 II
Ala i s amerikan Mlixed M Donnaum als 121 125 M
Raps M Sommerrübsen M ErbeenViktoria rubig 150 170 I

Preise für 100 kg nelto
Kimmel ausschl Sack 60 Mark S8tärke einschl

lFass II alles ehe Weizenstärke 32,00 34,00 nach
Qualität bezahlt Maisstärke einschl Faes 31,50 32,50 DI
Linsoen A Bohnen 19 22 A KleesaatenRothklee 1I16 124 130 Mohn blau ohne Handel grau M

Futterartikel rung Futtermehl 11,00 11,50 N
Roggenkleie 7,75 8,25 AI Weizenschalen 6,50 bis
7,00 M Weizengrioskleie 6,50 7,00 M Malzkeime
helle 9,00 10,00 dunkle 7,50 8,50 M Oel kuchen
10 10,50 A

Malz 25,50 27,50 A Rüböl 43,25 I
etroleum 20,00 M Solaröl 0,825/300 11,50 D

Spiritus 10,000 Liter Pioz fest Kartotlel mit 50 l
Verbrancheabgabe 51,90 DI mit 70 DI Verbrauchsabgabe
32,30 A Räüben D

Weizenmehl 00 brutto incl Sack 19,00 20,00 AI Roggen
mehl 01 brutto incl Sack 16,509 17 25 I

feinste feinſarbige bis

Gebvreide

Hamburg 10 Dez Weizen loco ruhig holsteinischer loco neuer
125 129 Roggen loco ruhig mecklenburgischer 1000 neuer 128 130
russischer loco ruhig loco neuer 81 82 Hafer ruhig Gerste ruhig

Stettin 10 Dez Weizen loco unveränd neuer 120 136 per
Dez 136,00 per April AMlai 139,50 Roggen loco fiau 114 116
per Dez 116,50 per April Mai 118,00 Pomm Uafer loco 105 112

Breslau 10 Dez Roggen per Dez 112 Ilafer per Dez 111
Wien 10 Dez Weizen per PFrühj 6,92 6,94 Br per Aai

Juni Gd Br Roggen per PFrühj 5,88 Gd 5,90 Br per Mai
Juni Gd Br IIafer per Frühj 6,07 Gd 6 09 Br

Pest 10 Dez Weizen fest per Früh 6,79 Gd 6,80 Br
Ierbst 7,11 Gd 7,12 Br
per Frühj 5,96 Gd 5 98 Br

New Vork 10 Dez Telegr Anfangsbericht
Mai 53

r HerRoggen per PFrühj 5,67 Gd 5,68 Br Läufer
r

Weizen per

Zuckevr

IIamburg 10 Dez Schblussbericht Rüben Rohzucker 1 Pro
dukt Basis 8855 Rendement neue Usance frei an Bord IIamburg er
Dez 8,85 per März 9,17 per Mai 9,32 er Aug 9,55 Matt

Hamburg 10 Dez Bericht der Hamb Firma Joswich u Comp
Rüben Rohzucker I Produkt Basis 88 frei an Bord Iamburg per
Dez 8,80 per Mai 9,32 Ruhig

Paris 10 Dez Schlussber Rohzuecker mwatt 889 loco 24,75
25,00 Weisser Zucker matt Nr 3 per 100 kg per Dez 25,87
per Jan 26,00 per Jan April 26,37 per März uni 26,75

London 10 Dez 969 Javazuecker loco 12 ruhig Rüben Roh
zucker loco 8 matt

Kaffee
Hamhburg 10 Dez Kaffee fester Vmsatz 2000 Sack
Hamburg 10 Dez Bericht der Hamb Firma Joswieh u Comp

Kaffee good average Santos per Dez 71 per März 69 per Mai 68
per Sept 67 Ruhig

Hamburx 10 Dez Nachmittagsbericht Good average Santos
per Dez 712 per März 69 per Mai 68, per Sept 67 Bevanptet

Hamwmburg 10 Pez Abends 6 Uhr Bericht der Hamb Virma
Joswich u Comp Kaffre good average Santos per Dez 71 per Mürz
69 per Mai 68 Behauptet

Havre 10 Dez Vorm 10 Uhr 30 Alin Bericht der Hamburger
Firma eimann Ziegler u Com Kaffee good average Santos per
Dez 91 00 ver Aärz 86 75 per Blai 5,75 Behaugtet

Amsterdam 10 Dez Ja a Kaffee good erdinary 51
Spiritus

Stettin 10 Dez Spiritus loco fest mit 70 M Konsumsteuer
1,00 per Dez dun

Oelsaaten Gele Fettwaaren
Stettin 10 Dez Rüböl oco still per Dez 43 20 per April

Mai 43,70
Hreslau 10 Dez Rü öl per Dez 43 50 per Mai 44,00
Köln 10 Pez Rüböl loco 48,00 per Aai 45,80 Br

n Amsterdam 10 Dez Rüböl loco 212, per Mai 219 per Her st
21

Wasserstünde bedeutet über unter Xull
Fall WuehsSaate ung Vnerrr

Artern Brückenpegel 9 Dez 0,64 10 Dez 0,62 2
Weissenfels Oberpegel 2,52 r 2,81 4do Unterpegel 0,42 0,34 8Trotha 10 Dez 1,96 11 Dez 1,94 2 SAlsleben Oberpegel 9 Dez 2,36 10 Dez 2,37 1

do Unterpegel 1,65 F e8s 3Bernburg R n 2 1,32 SKalbe Oberpegel 1,54 154do Unterpegei 0,68 0,74
Moldau Tser BEger BEIbe

Dez Fall Wuebs Dez Fall Wuehs
Budweis 0,52 2 Torgau 10 0,76 1Pyag o s 3 Wittenberg 140Jungbunzlau 0,06 1 dosslau j 0,801 1Laun 0,10 17 Barby 1,20 6Pardubitz 0,00 3 Magdeburg 1,22 1Brandeis 0,20 J Tangermünde 11,71 3Melnick 0,18 11 Wittenberge 1,50 3Leitmeritz 0,18 4 Dömitz Peg 9 0,98 2Aussig 10 0,00 J lauenburg 10 131 2Dresden 21,11 1

Deutsohe Fonds a Btaatspap
BRad Stants Eis Aul
Bairische Anleihe
Hraunschw 20 Thlr
Köln Aind Fr Anh 135,75b2
Hamb 50 Thlr I oose
Meininger 7 Loos
Olde und 40 Thlr Looce 3

E

3

Barletta 100 Tire Loose
Freiburger 15 Fr Loose

Oesterr 16860 er I oore

Spanische Exlerieurs

O Or K B V E 110

Mecklb Hyp W Bank
d do

do III V u VI r 100
do

Pr IIp V A Gs Cert
am
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Halberet Blunkenb
ltal Meridional LEhb
Jura Simpl Kv Westh

Ausländisohe Fonds

Mlnilinderiolire I oose
Mexikaner Anl à 100

do à 20
Kumüän 5 Anl 81 td
Russ Vrüm Aul 1864
do do 1666

Türkieche Anleihe
do Adminieir
do 400 Fres oose

Uogarieche Gold A S

Berliner Börse vom 10 Dezember
Brgänzung au den Notirungen im gestr Abe idhblatt
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98,750
104,000
104,600

101,606
104,256
102,400
99,25b26

101,600
104,40b26

S

101,25626

101 250
103 10 b

162114 259
198,500
104,400
109,806

104,80b6
100,09 b

101,600
104,20b26
102,25h6
104,50b t

2 100,00b20

Bigenubahn Stamm Aktien

bahn

5 118,25b2B

6822,706
0

a
4

79,556

Deutache EBisen b S t Prior
Breslau Warschau
Dortmund Gronuu H
Marienbe Alluwkaiw

Südbuhn
San
Weimar Gera

i 64,506
s1 4251,900

9 119 90h260

109,75 b

93,90b2

Auslüäün d BisenbAieStamm u
Stamm Prior Aktien

in Aittelmeerh attr

Ostpreuss Südbalin
Sgalbahn
Weimar Geraer 4Werrabalin 4 100 20b26

Ungnr Guliz gar
Ilnl Meridion ux

do

5

6

3

2 123,266
b 92 90 b

De utsche Mi Prior O ig
ainz I ud w 75 76 761 4

v 1890 3 i
4

i 99,750

do Mittelmeerb ikfr
lemberg Crernuwitzer
Oest Frau Stnateh alte

do Krgküuzungsen

do Gold PrOuseterr Lokalbahn
do Nordwesetbuhn
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do OVhblixaltionm
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do do Gold 9do Eieenb Silb A

lIwangorod Dombr gar
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Kurek Kiow
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39 8untsnul 1855
3 i lo 67 kv 49
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9,97 Alten burg Zeitz

72 C

10 do10 II

6 Grax Köllach
o Sanlhahn
0 Weimar Gera
1,15 Worrabahn

DIv

8,8 Altenburg Zeite
2 i f Dux Bodeub Lit A

do B
Banxk u Kredit Akt

8 J allg D Kr A Lpz 193,75 b
Dresdener Bank
Gothaer Vrivatb

2 a do
Div

5

belg

6 Leipziger Bunk6 suche Bank
4 Lwieckauor
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Cob Goth Kredit Ges
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Deutsche Grundschula
Eessener Kredit
lIlamburg Iypoth B

nk
lübecker Kommerzb

Berliner Ilandels Ges 5Deutsche Hypoth Pfanäbriofe Cöln W g Komm

8losco Rjäunn 1101,9062
Tos 390 Moseo Smolensk 5 102,30br
106 70 da l üenn Koslow a A 100,50

ſog vo jan Morezansk 5 1101,006el Bybinsk Bologoyo 5 101,758
132 001 Russ Südwesthähn 4 1101,5020
24 700 Pranskauknsische 3

126 10 Warnohnu Wiener 1I0 er 4
e Wlacdiknwkas Ohlig 4 101,300

Alnnitoha rz 1933 4 99,/00
Northern Pac bis 921 6 112,000

34,80b do II 1633 6 66,40628,300 do II r 1937 60 69,4060
13,996 do D 5 39,50071,7561 8 Louis u S Fr r 1931 6 101,5010
72,206 do do do 653868,506
1s2 89 Fnnlo ſiehe 5 95 056
e Portug Kisenb O 1886 632,400
e 337 do 1889 35,402073 300 orhb Fie IIyp Obl a 5 72,4020
22 do Lt B 5 70,80h40
99,000

110,50 Bank Aktien
103 3020 Bann J Herſ Rorven s 126 256

152 29h4
48,101,19620

590,756
9 1141,5060

120,256
7 1134,90b2B
8 151,7562
4

4 102,900
3 139,100
b 120,250

Nordd Grund Krediv 3 108 2540

Industrie Aktien
A O k Anilinkahr
Archimedes
Bauges Berl Charlhbg
do B Wilmersd T G
BuzarOmnibus Gesellschaft
Braunzchweiger Jate
Butzke bMletullindustr
Charloitb Wasserwerk
Chem Fahbr Scherinx
Dessauer Oas
Klberleld Fuarhenkahbr
EKrdmunnzdort Spinn
Harburg Wien Gummi
Keyling e Th Eiseng
Kurfürstendamm Ges
lin Veloce Ital D
Ludw Löwe Co
Müälzerei Wrede
Magdeburger Banbank
Neuroder Kunstanstalt
Nordd EKiswerke
OppelnerPortl Cemnt
Pausage
Pſierdebnhun Breslauer
Siemens Glas Industr
Vor Köln Rottw Pulv
Wilhelmshütte

10 200 10626
4 94,25
J x 809b2

26 8810
13 236 99
8 136,20165 1040
9 179,756
19 288,000
10 1909,209
18 298 ,008
6 86,10620
25 287,750
5 115,0026
S 1261 u
3 69,00

16 155,00 b
3 82,506b
2 71,100
Se 90,505
3 73,756204 116 006260

87,50260
7 1149,40b3
11 185,30h20

12 196 50b2B
58,00h26

Zuckertabr Fraustaedt 12 98 10426

BHergwerks u Hütten Ges
Anhalter Kohleuwerko 4 e
Baroper Walewerk 0
BRerzelius 9 119,6060
Consolidat Bergw G 8 176,40b2B
Consol Afnris o 45,25
Duxer Kohlen kon 12 182,7563
Gelsenkireh Gussstail 71,008
Georg Alarien St A 6 65 100

do St Pr 4Harzer Liseuw konv 0
do do St Pr 0Hugo Bergwerk 7 1167,25b3

lInowrazlaw Steiusulzb 1 458,25620
7 lIKauitowitzer 8 I137 75620rer e 50,00020

König Wilhelm conv j 3 119,756
do St Pr 8 185,256

Leopoldsgrub Edderitz 4 h 92,30420
RKheinische Stalrl Lit C 10 184,002681,809

66,00b6
94,60 h
91,906
90,006

102,906
101,9060
107,106

68 75b e

196 h

99,4060
105 10620
100,25 be

100 25 h
100,7563

B S

t

3 8uehrs Reut An 8333 94 366
3 do r068 94,100
3 do 500 94,106Fulr

100 86 750
500 102,000
500 100,000

Eiseon b Stamm AKt
225 000
343,006
196,255
251,500
258 100
105,206
185,006

29,008
11,506
60,000

ERisenb St P AKdt
205,000

153,509
116,406
158,500
120 25b4
98,50B

Iud Aktion Pr undStamm Prior
6 Chemn Werke Al

Fabr Dimmerm 117,006
4 Cröllw Papierfabr

49 do Sehldvsehr 100,000
I Dörstewitz BKaltm 53,500
2 D W AMJ Sonderm

Slier Vorx A 61,256
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S

sSohnedomahler Tod otiorio
ehung schon am 13 und 14 December1ö0 000 50000 20000 u barnavy

gewilnne

Regensburger Geld Lotterie
Ziehung am 12 Januar 95 m folgende Tage ad

n 75000 50000 25 000 e u baar
I Originallooso à Mk 3 Porto u Liste 30 Pf

t Panbe Praenkel jr A ne
100 000

Ziehung 13 und 14 Dezember 1894Sohneidemähler Geld Lotterie
Original Looſe 3,50 Mark Porto und Liſte 30 Pf extra

Peter Lo0oewe
Bankgeſchäft Berlin Mohreuſtr 42 adTelegr Adr Glückspeter Berlin

2 Fabrik und Lager

Lederlachk CandarenCirage TrensenAppretur SchellenStriegeln HaarschweifeKardätschen zu Geläntene eSohiſttengelaute
Fabrik und Lager

V Schäfer Dachritzſtr 2
eheJeder Frau auf den W eihnachtstisch

Soe ben ist erschienen in Statil s Ferne in Regensburg

Das elegante
Garnmieren

Amrichtenm

der verschiedenen Speisen
mit fein colorirten Abbildungen von M Aabel

Preis 3 Mk

Der Feinsohmecker
Kochrecepte für verwöhnte Gaumen für De
jeuner Diner Souper von Ch2 Aul elegant geh M 3 J

53 e S See
ne

Er ilogorſrois 3

Originalloose à ſik 350 Forts a Libie 30 es e

Mousen Morgenrö eſe Anterröeſe

Dre Costume
empfiehlt in grosser Auswahl in jeder Preislage in nur neuen Fagons d

Bruno eIII Leipziger Strasse 100
h

Rugelsohe Gold Anloſoy Von nis7 T S

Zeichnungen auf obige Anleihe e Course von O5 h nehmen wir Kkostenfrei entgegen

Tau a K n
Eröffnung 9

Wir beehren uns hierdurch ergebenſt anzuzeigen daß wir am heutigen Tage

e Magdeburger Straße 63
Colonialwaaren Delikateſſen Wein und

eröffnet haben

Cigarren Handlung

Unſer Beſtreben wird ſein durch eoulante Bedienung und Noktirung ſolider Preiſe bei
Abgabe von Waaren in nur feinſten Qualitäten das Vertrauen der uns Beehrenden
zu erwerben

Um geneigtes Wohlwollen höflichſt bittend halten wir uns bei Bedarf beſtens empfohlen
Hochachtungsvoll

Lüssackk e O

Laterna magica
überraſchende Neuheiten

Reisszeusge
vorzügliche Jnſtrumentke

osKope
T

Dampfmaschinen

ſolide gediegene Waare
billigſt unter Garantie

Lesegläser
Operngucker

empfiehlt ſehr billig

Otto Vnbekannt
Gr Ulrichſtraſze 2

Puppen Reparaturen
werden gut und billig ausgeführt r

V 17

Provinginlgesangbiteſe
in einfach ſoliden ſowie hochfeinſten Einbänden empfiehlt ca

Albin Hentze Halle a Schmeerſtr 24
zum Sticken und fertig geſtickt paſſendeHause G Rahmen dazu in viereckig und oval

Oamevwas arbeit e fär Kinder c empfiehlt

Albin IHentze See 24Schmeerſtr

Gebr Kroppenstädt
Rlöbel Fabrik und Magazin

Rathskeller Neubau und Gr Märkerſtraße 4
Empfehlen den geehrten Herrſchaften als praktiſches und billiges Weih

nachtsgeſchenk für Dienſtboten

ff geftrichene Kommoden und
ff geſtrichene 2thürige Kleiderſchränke

gute trockene Waagre zu ſehr billigen Preiſen
In ſämmtlichen Luxnsartikein unſerer Branche haben großes Lager

bei 2a Tun e nie A 2 H
Leinenhaus Wäsche FabrikLeipzigerstr 6 u 7 Fernsprecher 292

Oberhemden

Kragen arCravatten Hosenträge
JagdwestenUnterzeuge für Herren Damen u Kinder

Für den Anzeigentheil verantwortllch W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Unterhaltungsblatt

e

r
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